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Bezirksoberliga Herren Nord

TSV Neustadt : Hannover 96 IV 
Samstag, 27.11.2021, 13:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Nord traf der TSV Neustadt am vergangenen Samstag im 7.
Saisonspiel auf Hannover 96 IV. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Bucholc / Mehnert, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.
Bemerkenswert war, dass Hannover 96 IV dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mecklenburg / Dudek überzeugten im Match gegen Vince /
Bellenberg, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite
für die Mannschaft verbucht werden konnte. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Gerlinski /
Freiter die Partie gegen Bucholc / Mehnert noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. 2:3
hieß es am Schluss, als Klußmeyer / Hein und Teille / Kassens am Tisch die Klingen kreuzten.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Ohne Satzgewinn für Jan Gerlinski verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Paolo Mehnert. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Sönke Mecklenburg gewann
gegen Andrzej Bucholc mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Auf dem falschen Fuß erwischte Stefan Freiter seinen Gegner Hans Teille beim eher
ungefährdeten 3:0-Gewinn. Jan Dudek überzeugte im Match gegen Louis Vince, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft
verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Niklas Klußmeyer beim 3:0 von
Benjamin Bellenberg. Das war ein souveräner Sieg. Nach gewonnenem ersten Satz gab Christian
Hein das Spiel gegen Matthis Kassens noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 8:11, 8:11, 13:15. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Jan
Gerlinski und Andrzej Bucholc, ehe sich der Gastspieler mit 11:7, 7:11, 8:11, 11:7, 10:12
durchsetzte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Bucholc mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Sönke Mecklenburg beim letztendlich klaren 0:3 gegen Paolo Mehnert. Stefan
Freiter machte indes mit Louis Vince beim 12:10, 11:3, 11:8 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Die
siegbringende Taktik fehlte dagegen Jan Dudek bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hans Teille
von Beginn an. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Niklas Klußmeyer die Partie gegen Matthis
Kassens noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Christian Hein versäumte es
wiederum mit einem 9:11, 11:9, 9:11, 9:11 gegen Benjamin Bellenberg, einen Punkt für sein Team
zu erringen. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit
nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es
8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Mecklenburg / Dudek
gegen Bucholc / Mehnert. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Durch dieses Unentschieden hat der TSV Neustadt in der Saison nun 3 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 05.12.2021 gegen den
SC Uchte an. Für Hannover 96 IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den Badenstedter
SC II am 28.11.2021 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:10 geht.

 Statistik:
 TSV Neustadt

Doppel: Mecklenburg / Dudek 1:1, Gerlinski / Freiter 1:0, Klußmeyer / Hein 0:1 
Einzel: J. Gerlinski 0:2, S. Mecklenburg 1:1, S. Freiter 2:0, J. Dudek 1:1, N. Klußmeyer 2:0, C. Hein 0:
2 

 Hannover 96 IV
Doppel: Bucholc / Mehnert 1:1, Vince / Bellenberg 0:1, Teille / Kassens 1:0 
Einzel: A. Bucholc 1:1, P. Mehnert 2:0, L. Vince 0:2, H. Teille 1:1, M. Kassens 1:1, B. Bellenberg 1:1


